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Kliildmachlülg.
Zur Besetzung der Schuldiencrstcllc an der

l . k. Lehrerbildungsanstalt und Uebungsschulc in
kaibach, womit ein Iahresgehalt von 250 fi. und
das Quarticrgeld jährlicher 50 st. verbunden ist,
wird hiemit dcr Concurs ausgeschrieben.

Anspruch auf diesen Dienstpostcn haben:
Ilntcrofficiere, welche zwölf Jahre, darunter

wenigstens acht Jahre als Unteroffiziere im stehen-
den .Heere, in der Kriegsmarine, oder in den Stäm-
men und Abtheilungen der Landwehr activ gedient
haben und gut conduisirt sind, ebenso, und zwar
ohne Rücksicht auf die Zahl der Dienstjahre, jene
Unteroffiziere, welche vor dem Feinde, oder in
Ausübung des öffentlichen Sicherheitsdienstes durch
Verletzung für den Militärdienst untauglich gewor-
den siud, ohne hiedurch die Verwendbarkeit für
Eivildicnste verloren zu haben.

Die Bewerber müssen nebst dem Certificate
nbcr den erlangten Anspruch (§ 7 des Gesetzes

vom 19. Apri l 1672, N. G. B. Nr. 60) auch
die körperliche Eignung, die Kenntnis der beiden
Landessprachen besitzen und dcö Lesens und Schrei
bens kundig sein.

Zudem wird der 3tachweis über irgend cine
Vorbildung oder Eignung gewünscht, um auch im
naturhistorischcn und physikalischen Kabinete ver-
wendet zu werden.

Die Bewerbung hat bei jenen Anfpruchsbe-
rcchtigten, welche schon aus den Militärverbande
getreten sind, unmittelbar, bei jenen aber, welche
noch in dcr activen Dienstleistung stehen, im vor-
geschriebenen Dienstwege zu geschehen, und genießen
deren Gesuche sammt Beilagen die Befreiung von
Stempelgebührcn.

Schließlich wird bemerkt, daß dcr obige Dienst
Posten nur an einen anspruchsbcrechtigtcn Untcr^
osficier verliehen werden kann, es wäre denn, daß
sich ein anfpruchsbcrcchtigtcr und für dicfen Dienst-
Posten geeigneter Bewerber darum nicht melden
würde.

Die vorschriftsmäßig instruirten Gesuche sind
längstens bis

10. Juli d. I.
anhcr gelangen zu machen.

Laibach, am I. Juni 1872.
K. k. faudl'oschulratl) siir Srain.

(197 — 3) 3ir. 080.

Kontllls ^llildmachulig.
Bei der k. k. Finanz-Direction in Laibach

ist eine.Finanz Concipistcnstelle in dcr I X . Diäten
klaffe mit dein Gehalte jährlicher 700 st. zu be-
setzen.

Gesuche sind, unter Nachwcisung der rechts-
und staatswissenschaftlichcn Studien, der mit gutem
Erfolge abgelegten theoretischen Staatsplüfungen
und der Gefälls - Obcrgcrichts Prüfung, der bis-
herigen Dienstleistung und der Svrachlcnntnisse,

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
bei dcr Finanz-Dircction in Laibach einzubringen.

Laibach, am 27. M a i 1872.
B> k. / i nanH i r cc t i on .


